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Liebe Kinder,
wir freuen uns auf euren Besuch! 
Und bringt eure Eltern mit!

SPDDie SPD Ortsvereine Asperg & Möglingen

Herzliche Einladung zum

SPD Spiel-
Mit-

Nachmittag
am 9. September 2023 ab 

14 Uhr*
beim Naturfreundehaus im 

Osterholz 

*: Ende gegen 17 Uhr. Jedes teilnehmende Kind erhält ein kleines Geschenk. Außerdem 
gibt es eine Brezel und ein Getränk. Eltern, Großeltern und alle andere Begleitenden 
finden wie immer eine kleine Hocketse vor, es gibt Rote Wurst und kühle Getränke 
oder Kaffee und Kuchen.

40 JAHRE
DIE GRÜNEN
ASPERG

Was ist die KlimaRallye?
Kommunen aus ganz Deutschland meistern 
in einem Zeitraum von 4 Wochen 
Challenges für das Klima. Unser Ziel: 

Wer macht mit?
 

 
 

Wie nehme ich teil?
1. Lade die »2zero« App aus dem App 

Store oder von Google Play herunter.

2. Wähle in der Auswahl unsere Kommune 
aus und tritt bei.

3. Berechne deinen Fußabdruck und spare 
 

11.09. bis 8.10.2023

Zusammen 200 Tonnen CO₂ einsparen!

Von Klein bis Groß, von Jung bis Alt: Jeder ist
eingeladen, Teil der KlimaRallye zu werden
und mitzumachen. Die Teilnahme ist
natürlich kostenlos!

mit Challenges CO₂ ein.

Frische und gesunde Ware
aus der Region.

Besuchen Sie unseren
Wochenmarkt in Asperg!

Jeden Samstag 7.00 - 12.30 Uhr
auf dem Marktplatz.
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Bürgerinfo

Erste KlimaRallye in Asperg startet am Erste KlimaRallye in Asperg startet am 
11.09.202311.09.2023

Die 2zero KlimaRallye ist eine vierwöchige Klimaschutzaktion. Sie 
ist eine deutschlandweite, App-basierte Aktion mit dem Ziel, im Ak-
tionszeitraum gemeinsam insgesamt 200 Tonnen CO2 einzusparen.
Wie das gehen kann, seinen eigenen CO2-Fußabdruck zu reduzie-
ren, zeigt die App.

Jede Woche hat die Rallye einen anderen Schwerpunkt, wie Woh-
nen, Konsum, Mobilität oder digitales Leben.
In diesen Bereichen kann jeder aus verschiedenen Aufgaben, den 
Challenges, auswählen und Klimapunkte sammeln. Je mehr Punkte, 
desto größer die CO2-Einsparung.

Klimaschutz können sich nur reiche Leute leisten? 
Nein!
Klimaschutz ist nur unter großem Verzicht möglich?
Das stimmt so natürlich nicht. Klimaschutz beginnt eigentlich schon 
im Kopf. Individuelle Lebensumstände, kreative Lösungen und prag-
matisches Denken spielen die weitaus größere Rollen.

Beispiele sind: unnötigen Verpackungsmüll vermeiden, Wege ge-
schickt miteinander kombinieren, Dinge lange benutzen und wie-
derverwenden, einen Arbeitskollegen zur Arbeit mitnehmen oder 
immer wieder selbst das Rad benutzen.

Mitunter spart dies sogar Kosten. Außerdem: Der persönliche Bei-
trag wird sicher von Dauer sein, wenn er gut zu den eigenen Le-
bensumständen passt.

So ist das eigentliche Ziel bei der KlimaRallye der Weg: Was passt 
gut in den eigenen Alltag? Was fällt schwer und wo fehlt es an Al-
ternativen?

Dies gilt es, durch Ausprobieren in den verschiedenen „Challenges“ 
herauszufinden.

Wann geht es los?
Ab dem 11. September möchten wir Sie, die Bürgerinnen und Bür-
ger von Asperg, dafür gewinnen, mitzumachen und Ihren CO2-Fuß-
abdruck über wöchentliche Challenges zu reduzieren.
Zusätzlich bietet die KlimaRallye spannende Inhalte wie Klima-
GoodNews, Teamwettbewerbe und tolle Belohnungen für die ge-
sammelten Klimapunkte.
Die Teilnahme ist für die Bürger natürlich kostenlos.

Um vom 11.09. bis 08.10.2023 teilzuneh-
men, lädt man ganz einfach die „2zero“-
App aus dem Google Play Store oder 
dem Apple App Store herunter. Dann 
wählt man die KlimaRallye-Community 
aus und tritt der Gruppe unserer Kom-
mune bei.
Als erstes berechnet man den CO2-Fuß-
abdruck, in dem man im Profil die eigenen 

Informationen einträgt, für sich persönlich und auch für die Familie.
Das war es schon: Jetzt kann man beginnen, sich die passenden 
Challenges für die KlimaRallye auszuwählen.
Im vierwöchigen Aktionszeitraum lässt sich durch Sammeln von 
Challenge-Punkten der CO2-Fußabdruck verringern. Je mehr Punk-
te, desto größer die CO2-Einsparung.
Wer fleißig CO2 einspart, wird dafür auch kräftig mit Belohnun-
gen von innovativen Nachhaltigkeitspartnern aus ganz Deutschland 
belohnt. Ob vergünstigte natürliche Snacks, ein Müsliprobierpaket 
oder Gutscheine für nachhaltiges Waschmittel, hier ist garantiert 
für jeden was dabei!
Woher kommt die KlimaRallye?
Das Berliner Klimaschutzunternehmen 2zero hat die KlimaRallye 
entwickelt und steht der Stadt Asperg bei der Aktion als Partner 
zur Seite steht. Mehr Infos zur App von 2zero gibt es auf der Web-
site https://www.2zero.earth/klimarallye.
Bei Fragen steht Ihnen Stephanie Owerfeldt, Beauftragte für kom-
munalen Klimaschutz, gerne zur Verfügung (s.owerfeldt@asperg.de).

Basteln und Besuch des Ludwigsburger Basteln und Besuch des Ludwigsburger 
Schlosses beim städtischen Sommerferi-Schlosses beim städtischen Sommerferi-
enprogrammenprogramm
Bei den Angeboten der Stadt im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms hatten die Kinder viel Spaß beim Basteln mit Natur- und 
Recyclingmaterialien im Familienbüro.
Aus Holzstöckchen, Perlen und Wollresten wurden Mobiles und 
Zauberstäbe, aus Marmeladegläsern, Muscheln und Seidenpapier 
kleine Windlichter gebastelt.
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Mit viel Fantasie und Eifer stellten die zehn Kinder im Familienbü-
ro tolle kleine Kunstwerke her. Zwei Tage später ging es dann mit 
dem Bus nach Ludwigsburg zu einem Besuch im Kinderreich des 
Schlosses. Nachdem die zehn Kinder zuerst in ihre wunderschönen 
Kostüme aus der Zeit Herzog Eugens geschlüpft waren, wurde ih-
nen das Leben der Prinzen und Prinzessinnen im Schloss vor 300 
Jahren erklärt. Sie durften an der großen Tafel sitzen, im kleinen 
Schlosstheater ein eigenes kleines Stück aufführen und verschiede-
ne Brettspiele ausprobieren.

Am Ende des Besuches, bei welchem die Kinder lernten, dass das 
Leben vor 300 Jahren trotz der schönen Kleider und prachtvollen 
Räume nicht immer ein Zuckerschlecken war, gab es noch ein schö-
nes Gruppenbild.

Stadt sucht Wohnungen für FlüchtlingeStadt sucht Wohnungen für Flüchtlinge
Zur Unterbringung von Flüchtlingen sucht die Stadtverwaltung 
auch weiterhin Wohnraum.
Wer Wohnungen zur Verfügung stellen kann, meldet sich bitte bei 
der Stadtverwaltung unter der Telefonnummer 07141 269-246 
oder alternativ per-E-Mail an fluechtlingshilfe@asperg.de.
Bitte teilen Sie uns dabei bereits Details zur Größe der Räumlich-
keiten, Anzahl der Zimmer und deren Ausstattung mit. Weitere De-
tails werden dann in einem Vor-Ort-Termin besprochen.

Sofern die Stadtverwaltung die Räumlichkeiten für geeignet hält, 
wird sie diese anmieten und die ortsübliche Vergleichsmiete über-
nehmen.
Betreut werden die Hilfesuchenden vom Asperger Arbeitskreis Asyl.
Die Stadtverwaltung und der Arbeitskreis Asyl bedanken sich für 
Ihre Unterstützung und Solidarität.

Altersjubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Wir wünschen unseren Jubilaren, die in diesen Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, von Herzen alles Gute und vor allem Gesundheit 
für das vor ihnen liegende Lebensjahr. Wir gratulieren am:

23.08. Peter Wilde zum 70. Geburtstag
24.08. Helmut Klopfer zum 75. Geburtstag
24.08. Brigitte Litzinger zum 75. Geburtstag
25.08. Ulrich Sikora zum 70. Geburtstag
27.08. Margaret Kurz zum 80. Geburtstag
27.08. Franz Tröster zum 75. Geburtstag
Beste Wünsche und herzlichen Glückwunsch am:
21.08. Amine und Ahmet Dikme zur Eisernen Hochzeit
22.08. Katerina und Juri Reifschneider zur Goldenen Hochzeit

Fundamt

Verloren gegangene Dinge auch über das elektroni-
sche Fundbuch der Stadt suchen!
Neben der regelmäßigen Veröffentlichung aller Fundsachen in den 
Asperger Nachrichten besteht auch die Möglichkeit, verloren ge-
gangene Dinge über das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg 
auf der Homepage unter www.asperg.de zu melden.
Das elektronische Fundbuch der Stadt Asperg ist in der Rubrik Rat-
haus & Service > Service und Info > Fundbüro online zu finden.
Darüber hinaus steht Ihnen auch das Bürgeramt jederzeit unter 
den Telefonnummern 07141/269-233 oder 07141/269-234 bzw. 
07141/269-235 zur Verfügung.

 
Straße  Datum  Uhrzeit 

 
 

 

Zulässige 
Höchstge

schwindigkeit 
an der Mess
stelle  km/h 

 

Gemessene 
Fahrzeuge 
Anzahl 

Über 
schreitungen 

 

Höchste 
Geschwin

digkeit 
km/h 

Hirschbergstraße  17.07.2023  06:50 – 08:05  30 
 

138  14  46 

Südliche Alleenstraße  17.07.2023  08:20 – 09:40  30 
 

175  10  44 

Königstraße  20.07.2023  06:30 – 12:00  30  1393  47  59 

Königstraße  20.07.2023  06:30 – 12:00  50  1217  0  58 

Alleenstraße  24.07.2023  06:30 – 08:45  30  603  53  56 

Lehenstraße  24.07.2023  09:00 – 10.00  30  150  4  43 

Bahnhofstraße  24.07.2023  10:30 – 12:00  30  282  4  40 

CarlDiem Straße  25.07.2023  11:45 – 15:45  30  532  14  48 

Königstraße  26.07.2023  07:30 – 12:00  30  690  20  53 

Königstraße  26.07.2023  12:00 – 16:00  30  712  32  50 

Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg im Monat Juli 2023Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis Ludwigsburg im Monat Juli 2023
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Beim Fundamt wurde abgegeben:
• ein Kindergeldbeutel mit Aufdruck
• ein schwarzes Smartphone
• ein Ehering
• ein Schlüsselbund
Eigentumsansprüche können während der Öffnungszeiten im Bür-
geramt im Rathaus geltend gemacht werden. Sie erreichen das 
Fundamt auch unter der Telefonnummer 07141/269-233; -234; -235.

Klima- und Energiemanagement 
der Stadt Asperg

Härtefallhilfen Energie für Privathaushalte bis 
20.10.2023 beantragen
Private Haushalte, die mit Heizöl, Flüssiggas (LPG), Holzpellets, Holz-
hackschnitzeln, Holzbriketts, Scheitholz und Kohle/Koks heizen, kön-
nen rückwirkend für das Jahr 2022 Härtefallhilfe beantragen.
Anträge können bis Freitag, 20. Oktober 2023, über ein Online-
Portal unkompliziert eingereicht werden. Von den Baden-Würt-
temberg zugewiesenen circa 235 Millionen Euro wurden bislang 
28,9 Millionen Euro beantragt und davon 18,8 Millionen Euro be-
reits ausgezahlt.
Das Online-Portal finden Sie unter: https://serviceportal.hamburg.
de/HamburgGateway/Service/Entry?id=HEIZKOSTEN
Über einen Online-Rechner kann ermittelt werden, ob eine An-
tragstellung in Frage kommt. Dieser Rechner dient nur zur Infor-
mation, die tatsächliche Antragsprüfung findet erst nach Antragstel-
lung statt.
Den Online-Rechner finden Sie unter: 
https://driveport.de/brennstoffhilfe-rechner/
Das Umweltministerium hat zudem für die Bürgerinnen und Bürger 
des Landes eine Telefon-Hotline eingerichtet unter 0711 126-1600. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind erreichbar von Montag 
bis Freitag zwischen 9 und 17 Uhr.
Eine Asperger Bürgerin wurde über das Klima- und Energiema-
nagement auf die Härtefallhilfe aufmerksam und hat inzwischen 
über 800 € überwiesen bekommen.
Nutzen auch Sie diese Möglichkeit!
Für weitere Fragen steht Ihnen Alexander Greschik, 
Klimaschutzmanager der Stadt Asperg, unter 07141-269-258 oder 
a.greschik@asperg.de zur Verfügung.

Bäder

Alle wichtigen Informationen rund um die Freibad-
saison 2023
Das Asperger Freibad startete am 18. Mai 2023 in die Badesaison. 
Die Badesaison dauert bis zum 10. September 2023.
Wie in den letzten Jahren werden im August die Öffnungszeiten am 
Abend bei schönem Wetter verlängert. Bei schlechter Witterung 
(Dauerregen, Temperatur unter 12 Grad, Sturm, Gewitter) kann 
das Freibad auch geschlossen werden. Im Zweifelsfall rufen Sie bit-
te unter der Telefonnummer 07141/32122 an und erkundigen sich 
nach den aktuellen Öffnungszeiten.
Für Abkühlung sorgen in Asperg ein Schwimmerbecken mit Sprung-
anlage und ein Nichtschwimmerbecken mit Wasserrutschbahn und 
Schwimmkanal. Unser Eltern-Kind-Bereich bietet für die kleinsten 
Badegäste mit Wasserspritzfiguren, Sitzstufen, Schwallbrause, Son-
nensegel und verschiedenen Spielgeräten sehr viel Abwechslung.
Für alle Besucher, die sich außerhalb des Wassers noch sportlich 
betätigen wollen, stehen ein Beachvolleyballfeld und eine Spielwiese 
für Ballspiele, Federball, Fußball usw. zur Verfügung. Oder haben Sie 
Lust auf ein Tischtennismatch? Wir haben für Sie auch Tischtennis-
platten.
Der Freibadkiosk bietet Getränke und Speisen an.
Ein Besuch im Asperger Freibad lohnt sich. 
Genießen Sie die Attraktionen und erholen Sie sich vom Alltag.

Öffnungszeiten in der Badesaison 2023
Mai / August / September:
Dienstag bis Freitag:     09:00 Uhr – 19:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:   08:00 Uhr – 19:30 Uhr
Juni / Juli:
Dienstag bis Freitag:     09:00 Uhr – 20:30 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag:   08:00 Uhr – 20:30 Uhr

Eintrittspreise im Jahr 2023
Aufgrund der gestiegenen Bezugspreise für Energie wird in der Ba-
desaison 2023 ein Energiezuschlag in Höhe von 10 % erhoben. Die 
folgenden Eintrittspreise verstehen sich inklusive dieses Energie-
zuschlags.
Eine Zahlung mittels EC-Karte ist möglich.

Einzelkarten
• Erwachsene:  5,50 Euro
• Ermäßigt:  3,50 Euro
• Abendkarte ab 17.00 Uhr:  3,50 Euro

Zehnerkarten
• Erwachsene:  49,50 Euro
• Ermäßigt:  27,50 Euro

Einzelsaisonkarten
• Erwachsene:  93,50 €
• Ermäßigt:  49,50 €

Familiensaisonkarten
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  154,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  

 88,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  22,00 Euro

Eintrittspreise mit städtischem Familienpass
• Tageskarte:  3,00 Euro
• Saisonkarte:  47,00 Euro
• Saisonkarte Ermäßigt: 25,00 Euro
• Familiensaisonkarte (2 Erwachsene + 1 Kind):  77,00 Euro
• Saisonkarte Alleinerziehende (1 Erwachsener + 1 Kind):  

 44,00 Euro
• Zusatzkarte für jedes weitere Kind:  11,00 Euro

Hinweise zu den Ermäßigungen
Ermäßigte sind Kinder und Jugendliche von 6 bis 17 Jahren, Studie-
rende, schwerbehinderte Erwachsene ab 50 % GdB, Bufdis, FSJler.
Die Familienkarte gilt für verheiratete Erwachsene mit mindestens 
einem Kind. Ein späterer Zukauf von Familien- und Kinderkarten 
ist nicht möglich.
Bei Vorlage des Familienpasses der Stadt Asperg wird eine Ermä-
ßigung von 50 % gewährt. Hiervon ausgenommen sind die 10er 
Karten. Es gilt immer nur eine Vergünstigung. Ermäßigte Freibadti-
ckets in Kombination mit Vergünstigungen des Familienpasses sind 
ausgeschlossen.

Museum Hohenasperg - 
Ein deutsches Gefängnis

Wissenswertes in der Dauerausstellung im Museum 
auf dem Hohenasperg
Die vom Haus der Geschichte Baden-Württemberg eingerichtete 
Dauerausstellung im Museum widmet sich in eindrucksvoll insze-
nierten Räumen mit 23 Biografien von Gefangenen auf dem Ho-
henasperg, ihren Schicksalen und ihrer Zeit. Wie verlief das Leben 
der Häftlinge? Was dachten, was empfanden sie? Warum wollte die 
Staatsmacht sie hinter Gittern sehen? Wie blickte die Öffentlichkeit 
auf die Inhaftierungen?

Öffnungszeiten in der Museumssaison 2023:
26.03.2023 bis 05.11.2023
Jeweils Donnerstag bis Sonntag und Feiertage von 11:00 Uhr bis 
18:00 Uhr.

Eintritt:
Erwachsene 4,00 Euro (ermäßigt 2,00 Euro)
Kinder und Schüler frei
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Information und Anmeldung zu Führungen:
Haus der Geschichte Baden-Württemberg
Tel.: 0711 212 3989
Fax: 0711 212 3979
E-Mail: besucherdienst@hdgbw.de
Informationen erhalten Sie auch über die Stadtver-
waltung Asperg:
Hauptamt, Sachgebiet Hauptverwaltung
Marktplatz 1
71679 Asperg
Tel.: 07141 269-231
E-Mail: kultur@asperg.de

Stadtbücherei

Öffnungszeiten
Dienstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 19 Uhr
Mittwoch 14 Uhr - 18 Uhr
Donnerstag 10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 18 Uhr
Freitag 14 Uhr - 18 Uhr
Samstag 10 Uhr - 13 Uhr

Sommerferien und mehr
Die Stadtbücherei Asperg hat in den Sommerferien durchgehend 
zu den gewohnten Zeiten geöffnet.
Die Räume der Stadtbücherei sind klimatisiert und barrierefrei er-
reichbar. Es gibt ausreichend Sitzmöglichkeiten, Tische, Spielzeug für 
Kinder, WLAN und Toiletten. Der Aufenthalt in der Stadtbücherei 
ist kostenfrei und auch ohne Leseausweis möglich. Neben Büchern 
bietet die Stadtbücherei Tageszeitungen, Zeitschriften und Spiele 
für die Nutzung vor Ort. Essen und Trinken ist nur im Foyer erlaubt.
Während der Ferien pausieren alle regelmäßigen Veranstaltungen, 
wie das Bilderbuchkino oder der Spielenachmittag.

HEISS AUF LESEN 2023
Bei der Leseclubaktion in den 
Sommerferien können alle Schü-
lerinnen und Schüler teilnehmen. 
Mitmachen ist ganz einfach: an-
melden, Bücher lesen und bei der 
Rückgabe ein bisschen über das 
Gelesene plaudern! Dafür gibt es 
nach den Ferien eine Urkunde 
und mit etwas Glück sogar tolle 
Preise zu gewinnen. Der Haupt-
preis ist in diesem Jahr eine Fa-
milienkarte für den Freizeitpark 
Tripsdrill. Die Aktion geht noch 

bis zum 16. September und Anmeldungen sind jederzeit möglich!
Kreativaufgabe
„Wie könnte ein Tag im Leben der Biene Yuki in deiner Nachbar-
schaft aussehen?“ Zu dieser Frage soll eine Geschichte entstehen. 
Der Kreativbeitrag kann klassisch als Buch oder Comic gestaltet 
werden oder digital mit der Software Twine (twinery.org) als inter-
aktive Geschichte umgesetzt werden. Ein Kreativbeitrag kann allei-
ne oder von Teams (z. B. Familien oder Freund*innen) eingereicht 
werden. Weitere Informationen zur Kreativaufgabe gibt es an der 
HEISS AUF LESEN-Info. Für den fertigen eingereichten Kreativbei-
trag dürfen alle Beteiligten drei Lose in die Losbox werfen.

Workshops
Zur Bearbeitung der Kreativaufgabe werden zwei Workshops an-
geboten: Der „Twine“-Workshop findet am 18. August um 10 Uhr 
und der Buch- und Comic-Bastelworkshop am 25. August um 10 
Uhr statt. Für beide Workshops kann man sich an der HEISS AUF 
LESEN-Info anmelden.

Abschlussparty
Der Termin für die Abschlussparty steht fest: Montag, der 18. Sep-
tember 2023 von 15 bis 17 Uhr in der Stadtbücherei. Alle Schüle-
rinnen und Schüler, die mindestens 3 Stempel in ihrem Logbuch 
haben, können sich ihre Einladung zur Party an der HEISS AUF 
LESEN-Stempelstation abholen.

HEISS AUF LESEN ist eine Leseförderaktion der Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen beim Regierungspräsidium Stuttgart.

Kinder- und Jugendkleidermarkt
In der letzten Ferienwoche findet im Jugendhaus der erste Kleider-
markt für Kinder und Jugendliche statt. Ab 13 Uhr haben die An-
gemeldeten die Möglichkeit, untereinander Klamotten zu tauschen. 
Anschließend öffnet der Kleidermarkt an beiden Tagen von 14 bis 
16 Uhr für alle interessierten Käuferinnen und Käufer (auch Eltern 
sind willkommen).

So haben Kinder und Jugendliche in den Sommerferien die Möglich-
keit, ihren Kleiderschrank zu entrümpeln und mit neuen Klamotten 
ins nächste Schuljahr zu starten.

Termin 1: Dienstag, 05.09.2023
• Alter: 8 – 11 Jahre (gerne mit erwachsener Begleitung)
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 – 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine

Termin 2: Mittwoch, 06.09.2023
• Alter: ab 12 Jahren
• 13 Uhr Aufbau und Tauschbörse (nur für Angemeldete)
• 14 – 16 Uhr offener Kleidermarkt mit Verkauf
• Veranstaltungsort: Jugendhaus Asperg, Seestraße 2
• Kosten: keine

Der Kinder- und Jugendkleidermarkt wird ausgerichtet von der 
Stadtbücherei Asperg und der städtischen Kinder- und Jugendar-
beit Asperg.
Anmeldungen sind bis 30.08.2023 in der Stadtbücherei möglich!
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Sommerferienprogramm

Beim „Kaufrausch“ haben Ju-
gendliche neue Medien für die 
Stadtbücherei eingekauft und 
ausleihfertig bearbeitet.
Gemeinsam mit Frau Wichardt 
von der Stadtbücherei und Frau 
Stoltz von der Schulsozialarbeit 
fuhren die Jugendlichen nach 
Stuttgart zum Buchhaus Witt-
wer-Thalia.

Dort konnten sie 2 Stunden lang 
ausgiebig stöbern und spannen-
de neue Medien auswählen.

Nach einem kleinen Mittagsim-
biss und Taschen voller Bücher 
und Spiele ging es zurück nach 
Asperg.

Frau Alexidis von der Stadtbücherei zeigte ihnen, wie die Bücher 
in Folie eingebunden werden, wohin der Eigentumsstempel kommt 
und wie die Zugangsnummern vergeben werden. Dann wurde kon-
zentriert geklebt, geschnitten, gestempelt und über Luftbläschen 
geflucht – bis jedes Buch eingebunden und bereit für den nächsten 
Arbeitsschritt war. Damit die Medien später ausgeliehen werden 
können und im Katalog der Bücherei zu finden sind, müssen sie 
zuerst am Computer erfasst werden. Neben Autoren, Titeln und 
Inhaltsangaben werden dabei auch der Standort in der Bücherei 
und die passenden Schlagworte festgelegt.
Nach so viel Arbeit durften die Jugendlichen ihre Medien dann na-
türlich auch als Erstes ausleihen!
Alle beim „Kaufrausch“ neu erworbenen Medien sind im Onlineka-
talog der Stadtbücherei unter dem Schlagwort „Kaufrausch 2023“ 
zu finden.

Freie Plätze im Sommerferienprogramm
Für folgende Angebote gibt es noch wenige freie Plätze:
• GeZockt! Classic – Dobble 

Mittwoch, 23.08.2023, 10 Uhr bis ca. 12 Uhr 
ab 9 Jahren

• Basteln in der Bücherei 
Freitag, 01.09.2023, 10 Uhr bis ca. 12 Uhr 
ab 7 Jahren

Anmeldungen sind nur direkt in der Bücherei möglich.

Familienbüro in Asperg

Herzlich willkommen im Familienbüro
Mit dem Familienbüro, kurz FambiA, bietet die Stadt Asperg eine 
wichtige Service- und Anlaufstelle für Asperger Kinder, Eltern, Fa-
milien und Senioren an.

Unter dem Motto „Begegnen, Beraten und Begleiten“ sehen wir 
uns als Lotsen in vielfältigen Fragen rund um Familie und Erziehung. 
Das Familienbüro bietet in vertraulicher Umgebung unter anderem:

• Erstberatung bei persönlichen Anliegen, allgemeinen erzieheri-
schen Fragen, Hilfen bei Behördengängen,

• Information zu Unterstützungs-, Beratungs- und Freizeitange-
boten,

• Weitervermittlung und Vernetzung zu bestehenden Betreu-
ungseinrichtungen und Kooperationspartnern,

• Vermittlung von Paten-Omas und Paten-Opas,
• Kontakt- und Begegnungsmöglichkeiten,
• Willkommensbesuche für Neugeborene sowie
• Informationen für zugezogene Familien mit Kindern bis zu drei 

Jahren.

Das Familienbüro befindet sich in der Stadthalle in der Carl-Diem-
Straße 11 (Seite zum Bürgergarten).

Stadtverwaltung Asperg
Marktplatz 1, 71679 Asperg
Telefon: 07141/269-0, Telefax: 07141/269-253
www.asperg.de, info@asperg.de

Öffnungszeiten des Asperger Rathauses
Montag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 7.00 - 12.00 Uhr

Außenstelle Bauamt (Bahnhofstraße 4)
Besucherinnen und Besucher des Bauamtes werden gebeten mit 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Die Räumlichkeiten sind nicht barrierefrei zugäng-
lich. Ausgenommen hiervon ist die Baurechtsabteilung, welche 
sich in den Räumlichkeiten des Rathauses befindet.

Sprechzeiten des städtischen Vollzugsdienstes
Montag 17.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 11.00 - 12.00 Uhr

Notdienste
Polizeinotruf 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Krankentransport 19222
Stadtwerke Ludwigsburg 910-2393
Störungsstelle Netze BW 0800/3629477
Polizeiposten Asperg 07141/1500170
Polizeirevier Kornwestheim 07154/13130

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1, 
71640 Ludwigsburg, Telefon 116 117
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. von 18 Uhr bis 8 Uhr, Mi. von 13 Uhr bis 8 Uhr, 
Fr. von 16 Uhr durchgehend bis Mo. 8 Uhr.
An Feiertagen ist die Notfallpraxis ebenfalls durchgehend bis 
zum nächsten Tag 8 Uhr besetzt.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich.

Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst 
in Asperg, Ludwigsburg und Umgebung
Notfallpraxis für Kinder und Jugendliche im 
Klinikum Ludwigsburg, Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 18 Uhr bis 22 Uhr; Sa., So. und an Feiertagen ganztags 
von 8 Uhr bis 22 Uhr.
Eine telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich, bitte bringen 
Sie die Versichertenkarte mit.
Bereitschaftsdienst zu erfragen über die Servicenummer 116117.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Zahnärztlicher Notdienst
zu erfragen über Tel. 0761 12012000

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen über die Servicenummer 116117

Kostenfreie Onlinesprechstunde von nie-
dergelassenen Haus- und Kinderärzten
Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 19 Uhr über Tel. 0711 96589700 oder 
docdirekt.de (nur für gesetzlich Versicherte)
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Kontakt:
Familienbüro Asperg
Petra Haas
Carl-Diem-Straße 11
71679 Asperg
Telefon: 07141/9111794
E-Mail: familienbuero@asperg.de
Insta: familienbuero_asperg

Sprechzeiten:
Montag:   10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch:   14.00 – 16.00 Uhr (erster Mittwoch im Monat 
    14.00 – 17.00 Uhr)
Donnerstag:  10.00 – 12.00 Uhr
sowie Termine nach Vereinbarung.

Schließzeiten des Familienbüros in den Sommer-
ferien
Von Donnerstag, 10.08.2023 bis einschließlich Freitag, 08.09.2023 
ist das Familienbüro geschlossen.
Unsere Willkommensbesuche bei Familien mit Neugeborenen 
finden in diesem Zeitraum aber ganz regulär statt. Ansprechpart-
nerin: Lena Hamann unter L.Hamann@asperg.de

Städtische Kinder-
und Jugendarbeit

Kinder und Jugendliche gemeinsam stark machen
Unter dem Motto „Kinder und Jugendliche gemeinsam stärken“ 
unterbreitet die städtische Kinder- und Jugendarbeit allen Asperger 
Kindern und Jugendlichen verschiedenste Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern.

Unser Angebot besteht aus:
• der Schulsozialarbeit an der Goetheschule, an der Friedrich-

Hölderlin-Schule und am Friedrich-List-Gymnasium,
• der offenen Jugendarbeit im Jugendhaus sowie
• der Stadtjugendpflege.

Alle gemeinsam haben wir das Ziel, Kinder und Jugendliche bei der 
Entwicklung ihrer Persönlichkeit zu fördern und sie auf ein Leben in 
Eigenständigkeit und Selbstverantwortung vorzubereiten.
Sie erreichen uns wie folgt:

Schulsozialarbeit an der Goetheschule:
Eva-Maria Hupf; Telefon: 07141/68120-30; E-Mail: e.hupf@asperg.de

Schulsozialarbeit an der Friedrich-Hölderlin-Schule:
Annika Stoltz; Telefon: 07141 68121-85; E-Mail: a.stoltz@asperg.de

Schulsozialarbeit am Friedrich-List-Gymnasium:
Uwe Eitel; Telefon: 07141 68121-15; E-Mail: u.eitel@asperg.de

Offene Jugendarbeit im Jugendhaus, Seestraße 2:
Telefon: 07141/6812034; E-Mail: jugendhaus@asperg.de.
Ansprechpartner ist Rainer Öxle.

Stadtjugendpflege im Familienbüro,  
Carl-Diem-Straße 11:
Telefon: 07141/9181021; E-Mail: stadtjugendpflege@asperg.de
Ansprechpartner der Stadtjugendpflege ist Tobias Keller.
Die Sprechzeiten der Stadtjugendpflege im Familienbüro sind wie 
folgt:
Montags von 9:00 Uhr bis 10:30 Uhr und
Mittwochs von 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr.
Außerhalb dieser Sprechzeiten sind Terminvereinbarungen jeder-
zeit möglich.

Weitere Informationen:
Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch un-
ter www.jugendarbeit-asperg.de

Apotheken-Notdienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst wurde einheit-
lich auf 8.30 Uhr an allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 18.08.2023
Apotheke Neckarwestheim, Hauptstr. 12, 
74382 Neckarwestheim, Tel. 07133 - 9579210
Flora-Apotheke Tamm, Ulmer Str. 12/2, 
71732 Tamm (Hohenstange), Tel. 07141 - 604222
Neckar-Apotheke Neckarweihingen, Hauptstr. 95, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 58395
Samstag, 19.08.2023
Metter-Apotheke Kleinsachsenheim, Großsachsenheimer Str. 12, 
74343 Sachsenheim, Tel. 07147 - 5520
Mylius Apotheke Oststadt, Friedrichstr. 124-126, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 281234
Park-Apotheke Hemmingen, Münchinger Str. 2, 
71282 Hemmingen, Tel. 07150 - 959595
Sonntag, 20.08.2023
Apotheke Dr. Dorda Asperg, Bahnhofstr. 89, 71679 Asperg, 
Tel. 07141 - 63051
Markt-Apotheke Ludwigsburg, Marktplatz 7, 71634 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 921127
Schiller Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsplatz 2, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 51776
Montag, 21.08.2023
Bahnhof Apotheke Besigheim, Weinstr. 6, 74354 Besigheim, 
Tel. 07143 - 35849
Gesundhaus-Apotheke Wilhelm-Galerie, Wilhelmstr. 26, 
71638 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 488910
Park-Apotheke Kornwestheim, Ludwig-Herr-Str. 60, 
70806 Kornwestheim, Tel. 07154 - 816160
Dienstag, 22.08.2023
Schlößlesfeld-Apotheke, Corneliusstr. 18, 71640 Ludwigsburg, 
Tel. 07141 - 890231
Sonnen-Apotheke Kirchheim am Neckar, Schillerstr. 59, 
74366 Kirchheim am Neckar, Tel. 07143 - 94790
Sonnen-Apotheke Schwieberdingen, Stuttgarter Str. 35, 
71701 Schwieberdingen, Tel. 07150 - 32933
Mittwoch, 23.08.2023
Apotheke im Kaufland Bietigheim, Talstr. 4, 
74321 Bietigheim-Bissingen, Tel. 07142 - 788695
Mozart-Apotheke Eglosheim, Hirschbergstr. 40, 
71634 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 221240
Stern-Apotheke, Bahnhofstr. 4, 70806 Kornwestheim, 
Tel. 07154 - 29252
Donnerstag, 24.08.2023
Apotheke Poppenweiler, Steinheimer Str. 17, 
71642 Ludwigsburg, Tel. 07144 - 14440
Sontags Apotheke im Kaufland Schwieberdinger Straße, 
Schwieberdinger Str. 94, 71636 Ludwigsburg, Tel. 07141 - 4889690
Stadt-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 2, 74357 Bönnigheim, 
Tel. 07143 - 21019

IMPRESSUM 
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Stadt Asperg
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und Mitteilungen: 
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71679 Asperg, Marktplatz 1,  
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Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
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Tel.: 07033 6924-0,  
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Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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Die Stadtjugendpflege geht in die Sommerpause!
Die Stadtjugendpflege hat vom 10. August bis einschließlich 
8. September 2023 geschlossen.

 
Buntes Treiben beim Sommerferienprogramm der 
Stadt Asperg
Seit vielen Jahren hat am 31. Juli wieder die Zoorallye in der Wil-
helma Stuttgart stattgefunden. Zehn Kinder begaben sich auf eine 
Expedition der besonderen Art und fanden viele interessante Fak-
ten, unter anderem auch im neuen Australien-Haus, über die Tiere 
dieser Welt heraus.

 
Grafik: Tobias Keller

Der krönende Abschluss war 
der Besuch des Schaubauern-
hofs am Schluss, auf dem Ziege 
und Co zum Knuddeln einluden.
Sowohl die Kinder als auch die 
„Expeditionsleiter“, Stadtju-
gendpfleger Tobias Keller und 
Schulsozialarbeiter Uwe Eitel, 
zogen ein erfolgreiches Fazit und 
können es kaum erwarten, im 
nächsten Jahr wieder auf Safari 
zu gehen.
Am 3. August fanden sich 
11-14-jährige Nachwuchs-Co-

miczeichner zum Comickurs der Stadtjugendpflege im Jugendhaus 
ein und tobten sich mit Bleistift, Radierer und Fineliner aus. Anhand 
vom Asperger „Superdonk“, einer eigens für die städtische Kinder- 
und Jugendarbeit entworfene Comicfigur, lernten die Jugendlichen, 
wie professionelle Comics entstehen. Die vier Stunden vergingen 
wie im Flug.

Arbeitskreis Asyl

Spendenkonto des Arbeitskreises
Wenn Sie unseren Arbeitskreis unterstützen wollen, können Sie das 
gerne auch mit einer Spende auf unser Spendenkonto tun.
Spendenkonto:
Evangelische Kirchenpflege
VR Bank Ludwigsburg
IBAN: DE78 6049 1430 5320 4810 12
BIC: GENODESVBB
Stichwort: AK Asyl

Kontaktdaten des Arbeitskreises
Arbeitskreis Asyl
Gerlinde Bäßler, ehrenamtliche Integrationsbeauftragte der Stadt 
Asperg, Tel.: 661601
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Beratungsbüro Königstraße 23
Paolo Ricciardi, Dipl.-Sozialpädagoge der Ruprecht-Stiftung, 
Tel.: 0175/9196504

Radwerkstatt der Kreisdiakonie Ludwigsburg 
Königstraße 23
Detlef Bäßler, Tel.: 661601

Öffentlicher 
Personennahverkehr

StadtTicket Asperg
Günstig mit dem Öffentlichen Personennahverkehr 
im Stadtgebiet unterwegs
Seit dem Jahr 2020 können Bürgerinnen und Bürger von Asperg 
mit dem StadtTicket des Verkehrs- und Tarifverbundes Stuttgart in 
Asperg günstiger Bus fahren.

Die StadtTickets werden als TagesTicket verkauft und kosten 3,50 
Euro. Die GruppenTicket-Variante für bis zu fünf Personen ist für 
7,00 Euro erhältlich. Sie gelten einen Tag lang und zusätzlich am 
nächsten Morgen bis 7 Uhr für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet.
Da eine Einzelfahrt in der Stadt 2,90 Euro kostet, hat sich das Stadt-
Ticket schon gelohnt, wenn man nur einmal hin- und wieder zu-
rückfährt.
Möglich wird dieses Angebot durch einen jährlichen Zuschuss der 
Stadt Asperg, welcher die Differenz zwischen dem günstigeren 
StadtTicket und dem regulären Preis abdeckt.
Das StadtTicket gibt es in den Bussen, an den DB-Automaten und 
auch als HandyTicket über die App „VVS Mobil“.
Weitere Informationen erhalten Sie auch über die Seite des VVS: 
www.vvs.de

Shuttlebusse zum Markgröninger Schäferlauf 2023
Am Samstag, 26.08., und Sonntag, 27.08.2023, verkehren zusätzlich 
zum regulären Linien- und Nachtbusverkehr Shuttlebusse von und 
nach Asperg zum Fahrpreis von 1,00 €/Person/Fahrt ohne Fahrtun-
terbrechung. Tickets sind im Bus erhältlich.
Die Abfahrtszeiten entnehmen Sie bitte den Schäferlauf-Sonder-
fahrplänen. Der Plan für die Fahrten zwischen Asperg und Mark-
gröningen ist auch in dieser Ausgabe der Asperger Nachrichten 
abgedruckt.
Die Vorteile:
• der Bus bringt Sie direkt ins Festgeschehen, Haltestelle Mark-

gröningen/Mitte
• sehr günstiger Fahrpreis
• die Busse verkehren bis in die späten Abendstunden
• kurze Fahrzeiten
• keine Parkplatzsuche mit der Gefahr, abgeschleppt zu werden
• der eigene Führerschein bleibt auch bei einem „Viertele mehr“ 

sicher
Fahrpläne und weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.schaeferlauf.de.
 Siehe Fahrpläne auf Seite 10 und 11

Fachstelle 
Wohnungssicherung

Sprechstunde der Fachstelle Wohnungssicherung
Dienstags von 14 bis 16 Uhr in den geraden Kalender-
wochen im Familienbüro, Carl-Diem-Straße 11.
Wurde Ihnen die Wohnung wegen Mietschulden oder Eigenbedarf 
gekündigt? Oder droht Ihnen sogar die Zwangsräumung?
Dann holen Sie sich Hilfe von der Fachstelle Wohnungssicherung.
Dort erhalten Sie eine persönliche Beratung und Auskunft über 
den Ablauf von der Kündigung bis zur Räumung. Auch werden Sie 
dort beim Kontakt mit den Behörden und bei der Beantragung fi-
nanzieller Hilfen unterstützt. Gemeinsam wird nach einer Lösung 
mit Ihrem Vermieter gesucht und weiterführende Hilfen vermittelt.
Die Sprechstunde von Frau Grözinger findet in allen geraden Ka-
lenderwochen dienstags von 14 bis 16 Uhr im Familienbüro der 
Stadt Asperg in der Carl-Diem-Straße 11 statt.
Kontakt unter:
Telefonnummer: 0176 343 826 21 (auch WhatsApp)
E-Mail: julia.groezinger@wohnungslosenhilfe-lb.de

Im Notfall kann dies 
entscheidend für 
schnelle Hilfe sein!

IST IHRE  
HAUSNUMMER  
GUT SICHTBAR?

Foto: Jasmine White/iStock/Getty Images Plus
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Energieagentur im Landkreis 
Ludwigsburg e.V.

Gute Dämmung lohnt sich
Bei der Suche nach wirksamen Energiesparmaßnahmen gerät eine 
effektive Möglichkeit, mit der sich das ganze Jahr über Energie spa-
ren lässt, oft etwas in den Hintergrund: die Dämmung. Die Energie-
agentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V. informiert.
Ein guter Wärmeschutz ist auch ein guter Hitzeschutz: Im Winter 
sorgt eine gute Dämmung dafür, dass Heizenergie gespart wird und 
die Wandoberflächen wärmer sind. Das schafft Behaglichkeit und 
schützt vor Schimmel. Im Sommer sorgt eine gute Dämmung für 
angenehm kühle Innenräume und spart gleichzeitig Energie und 
Geld für den Betrieb einer Kühlung, die insbesondere in schlecht 
gedämmten Gebäuden immer häufiger zum Einsatz kommt.

Woran ist gute Dämmung zu erkennen?
Die Wärmeverluste können mit einer nachträglichen Dämmung 
von Außenwänden und Dachflächen sowie mit dem Austausch alter 
Fenster und Außentüren um bis zu 90 Prozent reduziert werden. 
Die Qualität der Dämmung wird vom sogenannten U-Wert be-
schrieben. Je niedriger der U-Wert ist, desto besser ist die Wärme-
dämmung. Das Gebäudeenergiegesetz schreibt Höchstgrenzen für 
die U-Werte der Gebäudehülle bei energetischen Sanierungen vor. 
In der Praxis sind oft bessere Werte erreichbar. In diesen Fällen ist 
eine finanzielle Förderung möglich.

Lohnt sich eine nachträgliche Wärmedämmung?
Wärmedämmungen sind mit erheblichen Investitionskosten ver-
bunden. Dennoch können sie auch wirtschaftlich sein. Das ist vor-
nehmlich dann der Fall, wenn am Gebäude ohnehin Reparaturen 
oder Instandhaltungen notwendig werden. Etwa können die Außen-
wände im Zuge eines ohnehin erforderlichen neuen Anstrichs mit 
einer Fassadendämmung versehen werden. Die Fassadendämmung 
gilt als wirksamste Maßnahme der energetischen Sanierung.
Für alle Fragen zur richtigen Dämmung und zum passenden Förder-
programm bietet die LEA eine telefonische Beratung in Koopera-
tion mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg an. Im Rah-
men der Energiewendetage findet außerdem der Online-Vortrag 
„Wärmepumpe, Solarstrom, Dämmung – Wie Sie jetzt geschickt 
vorgehen und Ihre Förderung optimieren“ statt.
Weitere Informationen zum Angebot der LEA unter www.lea-lb.de

Kindergärten / Schulen

Kindergarten Badstraße

Ausklang des Kindergartenjahres 
im Kindergarten Badstraße
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu. Unsere „Dinos“, die 
im September in die Schule kommen werden, besuchten das „The-
ater in der Badewanne“ auf dem Killesberg. Dort erlebten sie das 
Märchen der Bremer Stadtmusikanten, vorgeführt mit Humor und 
Witz durch zwei Schauspieler. Dabei gab es viele Anlässe zum Mit-
machen.

In den nächsten Tagen waren die Bremer Stadtmusikanten bei 
den Kindern noch präsent, sodass daraus im Kindergarten ein 
kleines Projekt entstand. In vereinfachter Version wurde das Mär-
chen gespielt. Jedes Kind konnte dabei mitmachen, egal ob als 
„Schauspieler/-in“ oder als Musikant/-in. Die Begeisterung war groß 
und somit führten wir unseren Familien an unserem Sommerfest 
voller Stolz das kleine Theaterstück vor. Danach stärkten wir uns 
am Buffet. Dazu brachten die Eltern leckeres Fingerfood mit, wofür 
wir uns ganz herzlich bedanken möchten. Eine Spielstraße runde-
te das Angebot zum Sommerfest ab. Vielen Dank dem Elternbeirat, 
der uns hierbei tatkräftig unterstützte.

Ein weiteres Highlight war der Besuch unserer Kerstin Reitz im 
neuen Kindergarten Grafenbühl, die bis Mai dieses Jahres auch 
unseren Kindergarten leitete. Dort angekommen, hatten wir die 
Möglichkeit, in den verschiedensten Bereichen zu spielen. Alle 
Kinder erkundeten die Spielmaterialien und fühlten sich sichtlich 
wohl. Während des Besuches überreichten wir Kerstin Reitz ein 
Geschenk. Jedes Kind malte mit dem Pinsel auf einer Leinwand ein 
kleines Kunstwerk. Gemeinsam entstand so ein großes Bild, wel-
ches sicherlich einen Platz im neuen Kindergarten Grafenbühl fin-
den wird. Vielen Dank unserer Kerstin Reitz und dem Team des 
Kindergartens Grafenbühl für die herzliche Gastfreundschaft.

Auch in diesem Jahr wurden wir vom Eiscafe Lorenzo eingeladen. 
Jedes Kind konnte genüsslich ein Eis schlecken. Vielen Dank für die 
Eisspende, die so manches Kinderherz höherschlagen ließ.

Nun wünschen wir unseren Leserinnen und Lesern noch eine 
schöne und erholsame Sommerzeit.

Waldwichtel Naturkindergarten
Markgröningen e.V.

Verabschiedung der Vorschul-Waldwichtel
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und die Waldwich-
telfamilie schrumpft vorübergehend um sechs Kinder, die nun kurz 
vor ihrem neuen spannenden Lebensabschnitt stehen: dem Eintritt 
in die Schule.

Gemeinsam mit den Erziehern bereiteten die Waldwichtel den Hö-
hepunkt des KiTa-Jahres vor: das Sommerfest mit dem Theaterstück 
der Vorschüler in den Hauptrollen – es wurden Requisiten gemalt 
und gezimmert, Kostüme gebastelt, Lieder eingeübt, Abschiedsge-
schenke vorbereitet und zum großen Sommerfest eingeladen. Auf 
der Wiese führten die Waldwichtel dann das selbstgeschriebene 
Musiktheater „Die Zwergenmütze“ auf, bei dem die sechs Schul-
anwärter ihre Rollen frei wählen duften. Und das kam dabei raus:

Ein Zwerg geht im Wald spazieren, als ein Zweig ihm unbemerkt 
seine Mütze vom Kopf streift und am Boden liegen bleibt. Nach 
und nach kommen verschiedene Bewohner des Waldes und bean-
spruchen die Mütze als ihre neue Heimat: ein Grauhörnchen, ein 
Gelbbrustara, ein Hund, ein Rotmilan und eine Ziege. Ebenfalls dem 
Dachs wird trotz der Enge noch Einlass gewährt. Als aber auch 
noch der Floh Klitzeklein in die Zwergenmütze schlüpfen möchte, 
rufen die Tiere laut „Nein“ und nehmen Reißaus. Der Floh aber 
macht es sich in der Mütze gemütlich und darf am Ende den Zwerg 
heimbegleiten, der seine Mütze bereits gesucht hat.

Wir wünschen euch, lieber Jan-Erik, lieber Linnea, liebe Luana, lie-
ber Kenni, liebe Nele und lieber Hakim, dass ihr so gute Freunde 
und Weggefährten findet, wie die Tiere im Wald, die zusammenhal-
ten und sich in ihrer Einzigartigkeit vorbehaltlos akzeptieren und 
ihr Glück miteinander teilen.

 
Die Vorschüler mit ihren T-Shirts „Bye Bye Waldwichtel. Wir erforschen 
jetzt die Schule“ Foto: Waldwichtel

Und wenn es doch einmal etwas eng für euch werden sollte, dann 
werden euch eure Familien daheim mit offenen Armen empfangen 
und euch helfen, aus der Enge gestärkt und selbstbewusst hervor-
zugehen.
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Wir alle haben die Zeit mit euch sehr genossen und wünschen euch 
eine ganz wunderbare, erfolgreiche und harmonische Schulzeit.
Auch die übriggebliebenen Waldwichtel verabschieden sich in die 
Ferien und freuen sich, wenn im Herbst wieder gematscht werden 
darf und die Blätter beim Kunterbuntwerden beobachtet werden 
können.

Parteien + 
Wählervereinigungen

Hinweis der Redaktion
In dieser Rubrik kommen die örtlichen Gemeinderatsfraktionen 
bzw. Parteien zu Wort. Die jeweiligen Meinungen decken sich 
nicht unbedingt mit der Auffassung der Stadtverwaltung. Für den 
Inhalt sind die jeweiligen Autoren selbst verantwortlich.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN
Ortsverband Asperg

Terminvormerkung: Klavierkonzert, 17.11.23, 19 Uhr 
Keltensaal
Die Asperger Grünen bieten wieder ein Klavierkonzert mit Fabian 
Gehring an. Wie schon am Schubart-Abend 2019 spielt der klassi-
sche Pianist im Keltensaal.
Das Thema: Exilmusik. Ein Programm mit Komponisten verschie-
dener Herkunft von der Romantik bis in die Gegenwart, welche 
jeweils die Konfrontation mit totalitären Regimen eint. Neben 
Werken musikhistorisch relevanter Exil-Komponisten enthält das 
Programm auch explizit Werke aktuell im Exil lebender Komponis-
ten: Werke von Chopin, Korngold, Wyschnegradsky, Ligeti, Milhaud, 
Silvestrov, Manotskov. Klavierstücke von sieben Künstlern, die ins 
Exil gegangen sind, oder gehen mussten. Texte zu den Stücken, ge-
sprochen von Peter Gorges.
„Der junge Künstler hat außer einer enormen Technik und Ge-
staltungskraft eine so große Musikalität, wie man sie selten trifft“, 
urteilt der Schwarzwälder Bote.

 
Fabian Gehring Foto: Evelina Kyslich

Fabian Gehring ist Young Steinway Artist und Stipendiat von Yehudi 
Menuhin Live Music Now Hamburg. Das Programm wird gefördert 
von der Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien 
im Rahmen von Neustart Kultur.
Bitte den Termin gleich vormerken. In wenigen Wochen beginnt der 
Vorverkauf.

Klimaanpassungsstrategie  
des Landes Baden-Württemberg
Immer mehr Hitzetage, Dürrephasen und Starkregenereignisse 
– wir spüren es bereits heute: Auch Baden-Württemberg verän-
dert sich durch die Klimakrise zunehmend. Diese Veränderungen 
können langfristig hohe Folgekosten mit sich bringen und sogar 

Menschenleben gefährden. Für die langfristige Sicherung unserer 
Lebensgrundlagen und unseres Wohlstands benötigen wir darum 
neben erfolgreichem Klimaschutz auch geeignete Maßnahmen zur 
Anpassung an den Klimawandel.
Baden-Württemberg bringt für eine erfolgreiche Klimaanpassung 
beste Grundvoraussetzungen mit: Eine starke Wirtschaft, die vor-
ausschauend in Klimaschutz und Klimaanpassung investiert, gesell-
schaftliches Umweltbewusstsein und unseren starken gesellschaftli-
chen Zusammenhalt, der sich insbesondere auf kommunaler Ebene 
und im Ehrenamt zeigt.
Die grün-geführte Landesregierung hat unter Federführung unse-
rer Umweltministerin Thekla Walker eine umfassende Strategie zur 
Anpassung an den Klimawandel entwickelt. Darin enthalten sind 
über hundert Maßnahmen in den Bereichen Stadt- und Raumpla-
nung, Naturschutz und Biodiversität, Verkehr und Infrastruktur, 
Wald und Forstwirtschaft, Wasser, Boden, Landwirtschaft, Touris-
mus, Gesundheit, Bevölkerungsschutz sowie Wirtschaft und Ener-
giewirtschaft.
Die Maßnahmen sind gegliedert nach den vier primären Klimawir-
kungen.

1) Hitze
Der Klimawandel führt zu immer heißeren Sommern und versetzt 
insbesondere unsere Städte in Hitzestress. Eine klimaangepasste 
Stadtplanung mit vielen Grünflächen, Fassadenbegrünung und aus-
reichend Frischluftschneisen wirkt der Hitze in urbanen Räumen 
entgegen und trägt dazu bei, dass die heißen Sommer für die Stadt-
bevölkerung besser zu ertragen sind.
Auch durch Maßnahmen wie der Verwendung von hellem Asphalt, 
der weniger Wärme speichert, kann der Überhitzung unserer Städ-
te entgegengewirkt werden.
Doch nicht nur der Mensch leidet unter den Hitzesommern. Auch 
unsere baden-württembergische Flora und Fauna hat mit den Aus-
wirkungen des Klimawandels zu kämpfen. Eine von zahlreichen 
Hitzeschutzmaßnahmen ist deshalb etwa die Schaffung von Kalt-
wasserbereichen in Flüssen, die die Übersommerung von Fischen 
ermöglicht.

2) Trockenheit und Niedrigwasser
Als Reaktion auf die zunehmenden Dürrephasen hat Baden-Würt-
temberg eine Wassermangelstrategie entwickelt, die dazu dient, 
Verfügbarkeit und Bedarf der Wasserressourcen in Einklang zu 
bringen. Neben diesem strategischen Element dienen zahlreiche 
weitere Maßnahmen der Anpassung an zunehmende Trockenheit 
und Niedrigwasser.
So trägt etwa eine Optimierung von Bewässerungssystemen in der 
Landwirtschaft sowohl dem zunehmenden Bewässerungsbedarf 
Rechnung als auch den abnehmenden Wasservorräten.
Darüber hinaus ist der Brandschutz ein zentrales Element. Denn 
durch die zunehmende Trockenheit steigt nicht nur die Wald- und 
Feldbrandgefahr, auch die Verfügbarkeit von Löschwasser nimmt ab. 
Die Klimaanpassungsstrategie unserer Landesregierung benennt 
deshalb Maßnahmen, um auch in Dürrephasen den Zugang der Feu-
erwehren zu ausreichend Löschwasser sicherzustellen.

3) Extremwetterereignisse wie Starkregen und Hoch-
wasser
Auch Extremwetterereignisse wie Starkregen nehmen durch den 
Klimawandel zu. Ein gutes Starkregenmanagement in den Kommu-
nen kann das Hochwasserrisiko senken. Im Ernstfall bieten tech-
nische Hochwasserschutzmaßnahmen wie Rückhaltebecken und 
Dämme Schutz.
In Städten ist die Vermeidung von Versiegelung bzw. die Entsiegelung 
von Flächen im Umgang mit Starkregen und beim Schutz vor Hoch-
wasser zentral. Denn die Möglichkeit zur Versickerung und Speiche-
rung von Regenwasser senkt nicht nur das Hochwasserrisiko, das 
Regenwasser kann außerdem in trockenen Phasen zur Bewässe-
rung beispielsweise des Stadtgrüns verwendet werden. Man spricht 
hier auch vom sogenannten Schwammstadtprinzip.

4) Wandel von Lebensräumen und unserer Arten
Die Veränderung des Klimas hat massive Auswirkungen auf unsere 
Natur in Baden-Württemberg, beispielsweise auf unsere Wälder. 
Um unsere Wälder zu schützen, wurde deshalb eine eigene Wald-
strategie entwickelt.


